
 

 

Protokoll der Faustball Abteilungsversammlung vom 24.09.2025 

Gut besucht war die Faustball Abteilungsversammlung des Ahlhorner Sportvereins am 
Mittwoch, 24.09. im Faustball Vereinsheim.  

Im Mittelpunkt der Zusammenkunft stand die feierliche Verabschiedung von Petra 
Gallenkamp, die (seit dem 14.03.2005) nun 2 Jahrzehnte als Kassenwartin die Geschicke der 
Faustballabteilung mitbestimmte.  

In ihrer Funktion begleitete und gestaltete sie maßgeblich, kreativ und verantwortungsvoll die 
Arbeit der Faustballabteilung.  
Insbesondere wären auch die vielen regionalen und überregionalen Veranstaltungen (u.a. 
Weltpokal 2006, Weltmeisterschaft 2007 zusammen mit dem TV Brettorf in Wildeshausen, 
Deutsche Seniorenmeisterschaft 2012, Deutsche Meisterschaft der Frauen und Männer 2013 
und 2018, viele Nachwuchsmeisterschaften, usw.) ohne ihr Engagement in dieser Form nicht 
möglich gewesen. In einer Laudatio würdigte Abteilungsleiter Ulrich Meiners ihre Verdienste 
und bedankte sich unter dem Beifall der Versammlung für ihren ehrenamtlichen Einsatz. 

Weitere Punkte der Versammlung bildeten der Rückblick auf die erfolgreiche Saison, der 
Kassenbericht und die Wahlen. Als Abteilungsleiter wurde Ulrich Meiners wiedergewählt und 
als neuer Kassenwart Mats Albrecht bestimmt.  

In Vertretung von Sarah Albrecht gab Tim Albrecht einen Überblick über die Arbeit des 
Fördervereins Faustball, nicht ohne darauf hinzuweisen, dass hier neue Mitglieder immer 
herzlich willkommen sind.   

Ein weiterer umfangreicher Diskussionspunkt war die Frage der Ausrichtung des Champions 
Cups der Frauen und Männer im September 2026. Faustball Deutschland hatte hier eine 
Anfrage an der Ahlhorner SV gestellt, der als Cup-Gewinner 2025 automatisch für das Finale 
qualifiziert ist. Außerdem wäre nach der Vorgabe der EFA (European Fistball Association) 
Deutschland mit dieser Veranstaltung an der Reihe.  

Die Versammlung konnte sich auf kein endgültiges Ergebnis einigen. Groß waren die 
Bedenken bezüglich der eventuell notwendigen finanziellen Vorleistungen. Final wurde ein 
Arbeitskreis gebildet, der innerhalb der nächsten vier Wochen verlässlichere Zahlen zu 
möglichen Ausgaben, zu möglichen Einnahmen und ein mögliches, unbedingt 
notwendiges  Sponsoring erarbeiten soll, so dass der Abteilungsvorstand dann ein belastbares 
Votum abgeben kann. 

Den Abschluss der Versammlung bildete der Dank des Abteilungsleiters an alle Trainer, 
Übungsleiter, Helfer und Sponsoren, ohne deren Unterstützung die umfangreiche Arbeit in 
der Faustballabteilung nicht möglich wäre.  

Protokollant: Andrej Macht 

 


